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Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1097. (2) N r . 6 l 4 .

L, c i t a t i o n s ^ K u n d m a c h u n g . ^
M i t hohem Guvernialdecrctcvom i5 . I u l l

'637, Z. 15277, wurde dle'Regulirung des
Hubelbaches bci Heidenschaft, an der Görzer-
Straße, lm Adjustirungs-Bctragc vcn 229) st>
3 ) ^ kr. genehmiget. — I n Folge löbl. k. k.
Landcsbau - Directions - Verordnung vom 25.
Ju l i 1LH7, Z. 2 lo /» , wurde das gefertigte
Straßen-Commlssanat beauftrags, hierüber die
Minuendo - Versteigerung abzuhalten. — Dle-
semnach wird zur Kenntniß aller Unterneh-
mungslustigen gcbracdt, daß diese LlcttaNon be»
der löbl. Bezirks - Obrigkeit Wippach am 28.
August d. I . , in den gewöhnlichen Amtsstun,
den Vormittags von 9 bis 12 U h r ^ t a t t finden
wlrd. — D:e Versteigerung geschieht un ganzen
Betrage, und die Licitanten haben ein 5 ^ Va-
dium, der Ersteher aber sodann eine 10 ^ Cau»
tion zu erlegen, mit welcher er nach Vollen»
dung des Baues für die Güte derselben ein Jahr
haftet. . - Auch schriftliche Offerte werden an-
genommen, jedoch sind selbe vor der Versteige-
rung der klcitations - Commission zu überge-
ben. — Die Offerte find nach der gewöhnlichen
Vorschrift zu verfassen, und mit dem 5 ^ Va»
dium zu verschen, rvidrigenS man auf selbe kcmen
Bedacht nehmen wlrd. — Der P lan , Voraus-
maß und Baudcvise sammt Vcrsteigerungsbe»
dingnisscn sind bei dem gefertigten Straßen-Eom»
missariate, und am Tage d r̂ Licitation bei der
löbl. Bezirks»Obrigkeit Wippach einzusehen. -—

K. K. Straßen - Commissarl«! Adclsberg

den 7. August 1627.

Z. ,098. (2) N r . 255.
L i c i t a t i o n s « K und machung .

Zu Folge löblicher Verordnung der k. l .
kandes.Baudirlctlon uom i3 . d. M . , 3 ^ 9 7 ^
hat die hohe «andesstclle m»t Decret vom 1. d.
M . , Z. ,495ä, dl« Minulndo.^ci tat lon über
den Bau der Absperrung und Verlandung des
unter dem Gute Pogamg, ,m Navigatlons-
Districte Litta,, sich gltxldltcn Aflerarmes der
Gaue, zur Eonzentrirung des Fahlwass«rs »m
Hauptarme, d,e Minuendo« k»citat,on anzube-
flhlen geruht. Dieser Bau besteht aus zwei
Verkrlblungkn, wovon die eine 55 und dtt

andere 44 Klafter lanq seyn wi rd , zu dcren
Ausführung 6)70 Slück Pfahle von I b»s 7
Schuh Länge, dann »Zoo Stück faschlnen-
maß'ge Gebünde aus Filberstestrüpp, 1 Klafter
3 Scbuh lang und » Schuh dick, urid endlich
49 Klafter, c> Schuh, 2 Zoll Eub. Maß großen
Fluhtieß und Schotter benölhlaet wlldcn. —
Die Licltatwn dieses auf den Betrag von 66 l
fl. 55 fr. adjustlrten Baues findet unter den
gewöhnlichen Modisicationen am l 6 . August
d. I . be« der löblichen k. k. Bezirksobrigkeit
Sittich E>tatt,wozu dle Uebernahmklustlgen mit
dem Bemerken eingeladen werden, daß nach
der bei,solchen Gelegenheiten üblichen Gepsto-
gsnhett vor Beginn der L'cltatlon auch schnft,
liche Offerte angenommen werden. — K. K.
Naplgatlonsl Bauamt Ratschach am 29 Ju l i
,837.

Z. ioL5. (3) N r . 5c>32.
K u n d m a c h u n g .

Am 12. d. M . Vormittags um i l Uhr
wird am Rathhause die Llciialivn zur Vornah'
me der Conservation'sArbciten an den städtischen
Gebäuden abgehalten, und dabci rre'dcn fcl«
gende Ausbothe zur Grundlage der Absteige»
rung angenommen werden. — Für das Rath»
hausgcbaude 176 st. 67 kr.; für das Nebenge-
baude Nr . 3 i ä , 2o5 fi. ,3 kr.; für das Gce
bäude N , . 76 in der Vorstadt Pollana l i > fi.
H kr.; für die Fleisch - Ausschrottbanke 2 ) si.
3c> kr.; für das Controll»Waggebaude ,5 ß.
10 kr.; fürdaS Gebäude Nr . 35 auf der Pol -
lana, Vorstadt y3 fi. 36 kr ; für die 3 Fcuer-
losch-Gerathschafts-Deposltorlcn 5o ft. ^3 kr.;
für die Bau - Holzkammer 8 fi. 33 kr.; für die
Feuerwachters? Wohnung gegen S t . Jacob
24 fi. 20 kr.; für die gegen S t . P e t e r , l fl.
7 kr.; zusammen 7^3 fi. 5 kr. — Dle Licita-
Nons-Bedingnissc sind taglich im Expedite des
Magistrats einzusehen. — Stadtmagistrat Lai-
bach den /.. August 1837.

Z. ,074. (3) N r . 9243 X V I .
V e r l a u t b a r u n g .

Zur Verpachtung der zur Staatiherischaft
Michclstetlcn grhörigen Hoch- und Rettjogds
bartellen auf sechs nach einander folgcndr Jahre
nämlich vom H. November 1857 v ishm,8^3,
wird üb«r Biw,ll igung d«r wohllöbllchel-. k. k.
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Camlralgifassen-Verwaltung ääo. z^. J u l i
d. I . , Z. """/2553 v - , b" dlefer tzam,ral.
Bezirks - Verwaltung am Gchulplatze Haus
Nr .297 , amZl . August l6Z7 Mittags »^ Uhr
eil-.e Qff.rlen » Verhandlung Btatt sind^li.
Der AuSruffprelS zur Pachtung dltser Jagd«
barkelten befteht ln dem bisherigen Pachtzlnse
jährlicher ^7 fl. M . M . D«e Pachlunakluili»
gen weiden daher ewgeladen/ chre schriftlichen
Offcrte worm der angebothene Pachlzm5 deut-
llch mtt Buchstaben ausgedrückt, und Mll dem
zahnten The le dee offer»rien Betrages als Reu«
geld versehen seyn muß, bls zu dem obbtsslmm,
ten Tage langflens ,2 Uhr MmagS be» dleser
kamlral ' Bc^lks - Verwaltung elnzurelchen,
und können zu dlcser Verhandlung auch per»
söi'l'ck erscheinen. —' D«e dleßfälllgen l lcltat»
onsbedmgnlss< können sowohl be« dem hieramt«
lichen Espedlt« als auch bei dem Verwallungs-
amte der Gtaatsherrschaft M«ch?lstetten emge»
sehen werden. »» K. K. Eameral » Veziltso
Verwaltung ?iaibach am 1. August 1627.

Z. ll>79. (3) N^ . ^ / ; 2 .
E d i c t ,

Vom k. k. Veiwaltungsamte der uevein«
ten Fondsgüter zu Landstraß wird hicmlt be«
kannt gemacht, daß am 9. S e p t e m b e r
d. I . Vcrwlttags um 9 Uhr eme öffentliche
Versteigerung zur Verpachtung einiger, der
Staatsherrschaft Pletlerjach gehörigen Grund«
siücke auf 6 Jahre, und zwar seit l . November
l837 bis letzten October l9^3, in der hiesigen
Amtskanzlel werde abgehalten werden. — Die
Bedingmsse können hler zu den gewöhnlichen
Amtssiunden eingesehen werden. — K. K. Ver ,
waltungsamt Landstraß am 34. Ju l i i637.

vermischte tlerlautbarungen.
Z. 1096. (2) N r . »596.

E d i c t .
V o r dem Bezirksgerichte des Herzogthumö

Gottsckee haben alle Jene, welche an die Verlassen«
sckaft t cs , dc« »6. September »656 in Götlcmh
Nr . 2 al, inlestal« versiolbclien Peter Wetz, ent«
weder als Orben ooer als Gläubiger, und über«
haupl aus was immer für einem RcchtsHruode ei-
nen Anspruch zu machen gedenken, zur Anmeldung
desselben am 26. September l . I . Vormittags um
s! Uhr zu erscheinen, widrigen^ nach Verlauf die«
ser Zeit die Abhandlung und Einantrvoltung die»
ser Verlassenschaft an denjenigen, welcher sich hie«
zu rechtlich wird ausgewiesen haben, ohne weiterZ,
erfolgen wird.

Bezirksgericht Gellscbee am l2 . Ju l i 1657.

Z^"7ac)o. ^2) Nr . L5ä.
^ . ' >^ !Z d i c t.

Das Bezirksgericht der Herrschaft Nassenfuß
macht bekannt: <3s habe über ufucrlicheä Ansuche»

deÄ Joseph Smveker von Llcbtcnwald, zur executi«
ven Versteigerung der, dem Gute Rai>elsiein 5ul>
Berg Nr. lj6, 69 und ä6 bcrgrecktlichen Weingarls«
postatcn dcs Joseph Tsä'cschncver in Petschze, im
Scdahungswcrihe pr, 65 f l . , die zireite Feilbic»
thungötagsatzung auf den 26. J u l i , uno die dritte
auf den 25. August »ÜZ? Früb um 9 Uhr im Orte
Petschze mit dem Anhange beftimml, daß bei dcr
zweiten Versicigerungstaqsciyung hiese Realitäten
nur um oder ubcr dcn Scdahuligswerth, bei dc»
dritten aber aucd unter demselben hintangegcben
werden. — Wozu Kauflustige zur zahlreichen Er-
scheinung eingeladen werden.

Bezirksgericht Nassenfuh am 6. Jun i ,837.
A n m e r k u n g . Bei der zweiten Feildiethungi."

tagsahung ist kein Kaustujiiger erschienen.

Z . »089. (2) Nr . 760I
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Nas-
senfuh wird kund gemacht: Es sey über Ansuchen
dcs Joseph Gatschnig von Nassenfuh, gegen Joseph
Schettina, durch seinen Bevollmächtigten Ignaz
Scdeltlna von Hinter.Traucrberg, mit Bescheid rom
heutigen Dato , Nr . 760, in die executive Fcilbie«
lhung dcr gcgncr'scben, der Stciatgherrschaft Plet»
terjach 5ul, Urb. Nr . 4.̂ 4 dienstbaren Hübe in Ri«
dick,sammt dazu gehörigem Gebäude, imSchä'tzungs-
werthe von 47s) ft. 40 tr., puncw schuldigen 2«U f l .
/»4 kr. . 5 Hl Zinsen c. ». c. gcwiNigel, und seycn
die Verstclgerungstagsahungcn auf den 3 i . August,
3o. September und 3o. October l. I , jedesmahl
Früh '^m 9 Uhr im Orte Rlbick mit dcm Zusätze
bestimmt worden, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Feilbiethungstagsatzung nur um oder
über den Schätzungöroerth, bei der dritten adel
aucd unter demselben hintangegeben werde.

Wozu sämmtliche Kauflustige mit dem Beiner»
ken vorgeladen werden, daß die Licitalionsbeding»
nisse in den gewöhnlichen Kanzlcistundcn hieramct
eingesehen werden können.

Bezirksgericht Nasscnfuß am , . August ,837.

I , 2095. (2)

Im Hause Nr. 45 auf der Pol-
lana-Vorstadt sind 3 meublirte Zim-
mer zu vermiethen. Ferner sind zum
nämlichen Hause gehörige Aecker nach
dcr Heidenfechsung in Pacht zu über-
lassen. Das Nähere erfährt man im
nämlichen Hause bei der Eigentü-
merinn.
Z. 1072. (3)

I n der Ursuliner- Gasse Haus-
Nr. 55 ist eme Wohnung von 5 — 6
Zimmern nebst allem Iugehör, dann
eine Stallung auf 2 — 4 Pferde und
Wagenremise zu vergeben. Das Nä-
here erfährt man im nähmlichen
Hause.
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Tuch - und Modcmmn - Handlung
zum

dürften von Metternich
>m Mally'fchen Hause Nl. .68, nächst °« Schusteiblücke.

D i e Eigenthümer dieses neuen
ten eröffnet i,r «eben sich ̂ °n einem großen Theil der hohen uno vereyrie«

Zuspruch und Vertrauen begünstigt.
?nd n sie d i N mit dem verbindlichsten Danke anerkennen, werd " si«

auch ünadlässig bemüht seyn, diese bereits «wordene Gunst sich n.cht nur
aUein zu sichern, sondern wo nur mm,« möglich zu vermehren.

Es ist bereits eine bedeutende Auswahl von ganz neu angekommenen Da-
men - und Herren-Modewaaren am Lager, viele Artikel, m deren Besitz
die Handlung ,,;«m Fürsten von Mette«.ich« nur a « " " ' ^ « " ^ ."dem d<e
Eigenthümer sowohl für eine reichliche Auewahl, als auch fur dle So >di-
tät und Neuheit der Waaren stets besorgt sind, hoffen sie durch eme beson-
dere billiaste Preisstellunq aller Artikel ohne Ausnahme, allen geehrten An-
fo^rungen, allen billigen Wünschen ihrer verehrten Käufer und Gönne«

Nebst"aUm °Putz"- und 8c>:r«e-Damenkleidern, von den allerneuesten.
Stoffen und den ausgezeichnetsten Mustern, sind auch ferner zu haben:

Die allerneuestm echtfärbigen, gedruckten rele-nl», I^i-cal,««, ij«Nlgw,
glatte, fa«onirte und gedruckte N«n«««ii^ c i , ^ , l-'ouri.iä, N«,u«5«l.n .1^
lüms, c-»ckemii«, N-»ucl->lin3, Nocor«, gestreifte, quadnllirte und gedruckte
englische 1j->ui«t. Leinwand, gefärbter und weißer, glatt und fa?onlrtel <>-
^mi!>, glatt und fa?onirter ^°U> V ' p ^ ' L . n ^ ^ I m r und derrick n.
Knüpf- und Umhängtücher in aller Große und allen möglichen Stoffen,
wovon in jedem Monat neue Muster erscheinen. K ^ m l l , ' , ^

L » ) ^ yon allen Stoffen, ^'««ebenso. Shawls und Shawltucher
in aller Grösse und Feine; hievon Fabnks - Prci>e. ^ . «, e>

MaZnde! und W w « 6ro.ä°n.-.i'l°« in allen Farben und bester Qua-
lität, Taffet, « roz^ in , kip., Seidensammet und?ch'«.

^u«t . Zeuge von den schwersten und allen modernsten Seidenstoffen,
und ganz feinen enalischen klonet.

Wellingtons-Binden, Metternicks-Cravaten von allen Stoffen, Che-
misette,,, Manschetten und mehrere andere Pmzartlkel, die im Hause selbst
verfertigt und zu den Erzeugungspreisen verkauft werden. ,

Damenschleier in allen Farben und Stoffen, Damen-Chemisetten, H.n-
cheln und Krägen vom feinsten ^>U - ^»3^« , in allen Größen und modern-
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sten V65561N8; Damen-Strohhüte, modernste seidene Bänder, echte weise
und schwarze Blonden, Zwirn, 1^11-^n^ig, ^näo!^«,,, 'I>on.1'r0n und
Spitzen in aller Breite und Feme; den besten Königs-, Strick- und Näh-
zwirn, Strickbaumwolle, Strümpfe und die besten Handschuhe, nebst vielen
andern kleinen Putzartikeln in vollständiger Auswahl.

Dann ein bedeutendes Lager von echtfardigen böhmisch und mährisch
mittelfeinen und feinsten Tüchern ln allen Farben und von den besten Reichen-
derger und Brünner-Fabnken. D^p äe Miä^Iin, 1 ) ^ ! ^ ^ , ( îica^en
gedruckte, gestreifte und glatte8a^inc1u^, glatten und gestreiften quadrillirten
^Äsilnil-. Struck und mehrere andere erst ganz neu angekommen^ Hosenstoffe.

Nachdem die Eigenthümer dieser Handlung die Reisen persönlich in die
Fabriks -Plätze unserer Monarchie unternehmen, so sehen sich die ergebenst
Unterzeichneten in die angenehme Lage gesetzt, nlcht nur allein die allerbil-
ligsten Preise zu stellen, sondern auch für die echten Farben und Qualität
der Waaren bürgen zu können. — Laibach im August 18Z7.

Achtungsvol ls t ergebene
. G. Gnsbrunner ^ Mally

3« loq i . (2)

Oaus - verkauf.
Enoe^gefertigler »st gesonnen, seine ln der

Stadt Rann gelegenen, dem Stadtmaglssrate
Rann «lili. Urb. N r . 2 5 i dienfibarenzwei Häu-
ser sammt den dazu gehörigen untrennbaren
Grundstücken, als: i Acker in der Hoostmza,
I Acker jn der Aofsoooverbina, ^ Krautacker
am langen Felde, i Antheil in der Verblna
als Welde und einen Kuchelgarten um e«nen
billigenPrels aus freier Hand zu verkaufen oder
aber auf mehrere Jahre in Pacht zu geben.

g) Das große haus, ganz gemauert und
mit Ziegeln eingedeckt, empfiehlt sich besonders
durch seine gute Gllua' ion und solide Bauart ;
es bildet inder Stadt Nann in der obern Vor?
fladt ein Eckhaus, allwo die Straße nach Cllli
und jene nach Wmdlsch-Felftrltz vorbeiführen,
lft vorzüglich für em Gasthaus, als auch für
jeden Professionlften gee>gnet, und besteht aus
H großen und 2 kleinen Z,mmern, 1 Gewölbe,
H Speis, K großen geräumigen Küche, i großen
Seifensieder, Werkstatte und emem daran
^oßenden Gewölke, 1 Weinkeller und einem
doppelten Schüttboden für Getreidvorrathe;
t l im Hause befindet sich auch ein guter Brun»
„en. Dazu gehören noch folgende W»rth«
schaftsgtbäude: , Pferd« und 2 Hornvlehssal-
lungen, 1 große Dreschtenne, ober derselben
«in geräumiges Heu« und Strohdehaltnlß und
4 Wagenremlse.

d) DaS sogenannte kleine Haus, eben,

falls ganz eingemauert und mit Ziegel einge-
deckt, besteht aus 1 großen geräumigen Zimmer
zu ebener Erde, dann» Dachzlmmerri, ^ Kam-
w«r, z gewölbten Küche und » Keller; ober dem
Hause befit,det sich ebenfalls e,n Schüttboden.

Nähere Auskunft erhallen Kaufs- oder
Pachtlleohaber täglich beim Gefertigten.

Stadt Rann am 1. August 1837.
Joseph Eossa,

Seifensieder - Meisstr.

Z. 1667. (96)
Leopold Paternoll i , Inhaber einer

wohlassortirten Buch-, Kunst-, Muslkalien-
und Schreibmater ial ien-Handlung »n Lai-
bach am Hauptplahe, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lst, empfiehlt sich hiemit zum gelieigteil
Zuspruch und zur Besorgung jcder schriftlichen
Bestellung. Dem '̂esepublicum derPrrvinzKra,n
und der Hauptstadt L a i b a c k empfiehlt er auch

welche 5 0 9 7 B ä n d e ohne d,e Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur lmd Belletristik in deutscher, dam,
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsauföTage, 1 Monat, Halbjahr
und ! Jahr, nach Belieben täglich abonniren.
D'e Eataloge kosten zusammen 3c>kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.


